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Büro für Freiwilliges Engagement und Beteiligung 

Projektschmiede 
Co-kreativ, kooperativ 

Wandel gestalten 



Projektschmiede: Rückblick

• Entstehung: 2016 
• Aus Bedarf und Begeisterung heraus: Regelmäßiges Arbeiten 

an konkreten Projekten, Anwendung Art of Hosting, 
Community of Practice in der Region 

• Seither ständiges Wachsen und Weiterentwickeln auf 
verschiedenen Ebenen (Methode, Organisationsstruktur, 
Format als „Exportschlager“, Remote,…) 



Projektschmiede: In Zahlen gefasst

Über 100 
Projekte 

mit 
Gemein-

wohlfokus

50 
Gastgeber

*Innen

Rund 400 
Personen 
beteiligt

Exportiert 
in fünf 

Städte / 
Regionen

6 
Standorte 

in 
Vorarlberg

Budget 
2020: 

€20.000,-

Über 60 
Schmieden



Projektschmiede: Wie läuft es ab? 



Projektschmiede: Wirkung(en) 

• Stärkung auf vielen Ebenen:  „Wir-Kultur“, 
Dialogfähigkeit, Beitrag zu einer kollaborativen Innovationskultur

• Institutionen, Vereine, Verwaltung,...: Vielfältige Hintergründe und 
Anwendungen 

• Projekte: Benefit auf vielen Ebenen, konkretes Weiterentwickeln 
• Weiterentwicklung des Formats 
• Gespräche mit weiteren „Exportregionen“ 
• Persönliche Wirkung bei Teilnehmenden und Moderator*innen 



Projektschmiede: Stimmen von 
Teilnehmer*innen



www.aoh-vorarlberg.at/projektschmiede

www.vorarlberg.at/feb
beteiligung@vorarlberg.at

Bildrechte: Land Vorarlberg, Moritz Kempf (Junge mit Ideen), Florian Oberforcher

Projektschmiede: Einladung!


